
St. Augustinus 

Goethestraße 75 
74076 Heilbronn 
Tel. 07131/741-3000, 741-3001 und 741-3005 
Fax 07131/741-3099 
E-Mail: StAugustinus.Heilbronn@drs.de 
Internet: katholisch-hn.de/st-augustinus/ 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Di, Mi 09.00 - 12.00 Uhr 
Do, Fr  14.30 - 17.00 Uhr 

 

 

Wir gedenken 

am Sonntag, 29.10. um 9.00 Uhr 

Peter Kubosch, Gotthard Kubosch, Maria Pal,  

Angehörige der Familien Kubosch und Egiert 

am 01.11. um 10.00 Uhr 

Gerhard Münz, Ludwig und Luise Münz und Alfred Ronzke 

 

Taufen am 22. Oktober 2023 

Maximilian Reutemann 

Luca Leon Besic 

 

Aus unserer Gemeinde verstorben sind 

Helene Scharpe, 80 Jahre 

Marie Helene Wüst, 100 Jahre 

Barbara Stich, 94 Jahre 

 

Gottesdienst der Stadtteilökumene 

Die Stadtteilökumene Nord feiert ihren jährlichen gemeinsamen 

Gottesdienst dieses Jahr am 22. Oktober um 10.30 Uhr in der Syrisch-

Orthodoxen Kirche Mor Ephräm (John-F.-Kennedy-Str. 2). Sieben 

Konfessionen beteiligen sich bei der Gestaltung: Syrisch-Orthodoxe, 

Baptisten, Neuapostolisch, Evangelisch-methodistisch, Freie 

evangelische Gemeinde, Evangelische Landeskirche, und Katholiken. 

 

Sonntag der Weltmission 

Am Sonntag, 22. Oktober 20223 ist der Weltmissionssonntag. Er ist 

die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Die Kollekte 

unterstützt die Arbeit der Kirche an der Seite der Armen. Er steht 

dieses Jahr unter dem Motto: „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13).  

Bei uns wird der Gottesdienst um 9.00 Uhr zum Thema gestaltet 

werden, um 10.30 Uhr ist ja der Gottesdienst der Nordstadtökumene.  

Wenn Sie die Aktion per Überweisung unterstützen wollen:  

Spendenkonto: Pax-Bank eG 

IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22.  

Bei Spenden bis 300 € gilt der Überweisungsbeleg als 

Spendenbescheinigung für das Finanzamt.  

 

 

 

 

 



 

 

"Selig sind, die Frieden stiften" - Gottesdienst der Stadtteilökumene 

am Sonntag, 22.10.2023, 10.30 Uhr 

Die Stadtteilökumene Nord feiert ihren jährlichen gemeinsamen 

Gottesdienst dieses Jahr am 22. Oktober um 10.30 Uhr in der syrisch-

orthodoxen Kirche Mor Ephräm, John-F.-Kennedy-Str. Sieben 

Konfessionen beteiligen sich bei der Gestaltung: Syrisch-Orthodoxe, 

Baptisten, Neuapostolisch, Evangelisch-methodistisch, Freie 

evangelische Gemeinde, Evangelische Landeskirche, und Katholiken. 

Das Thema: "Selig sind, die Frieden stiften". Die Predigt hat Pfarrer 

Steven Häusinger von der ev. Nikolai-Gemeinde.Der Augustinus-Chor 

gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum gemeinsamen 

Mittagessen in den Gemeindesaal unter der Kirche von Mor Ephräm 

eingeladen. 

 

Allerheiligen 

Die Eucharistie zum Fest Allerheiligen feiern wir am Mittwoch,  

01. November um 10.00 Uhr 

Wie in den letzten Jahren feiern wir nachmittags um 15.00 Uhr die 

Andacht für unsere Verstorbenen auf dem Hauptfriedhof mit 

anschließendem Besuch und Segnung der Gräber gemeinsam mit der 

Gemeinde von St. Peter und Paul um 15.00 Uhr. 

Die Chöre von St. Peter und Paul und St. Augustinus werden die Feier 

musikalisch begleiten. 

 

Allerseelen 

Den Gottesdienst zum Fest Allerseelen feiern wir in diesem Jahr am 

Freitag, 03.11. um 19.00 Uhr. 

Wie es schöne Tradition ist, werden wir für die Gemeindemitglieder, 

die im vergangenen Jahr verstorben sind, je eine kleine Kerze an der 

Osterkerze anzünden und die Namen nochmals nennen. Ihre 

Angehörigen sind zu diesem Gottesdienst besonders eingeladen und 

dürfen "ihre" kleine Osterkerze nachher gerne mit nach Hause 

nehmen. 

 

Familiengottesdienst 

Den nächsten Familiengottesdienst zum Thema Allerheiligen feiern 

wir am Sonntag, 05.11. um 10.30 Uhr. 

Im Anschluss sind alle zum gemeinsamen Picknick in den großen 

Gemeindesaal eingeladen - jeder trägt etwas zum Essen bei, so reicht 

es für alle. 

 

Ende der Sommerzeit 

Am Sonntag, 29.10.2023 endet die Sommerzeit. Die Uhren werden 

dann um eine Stunde zurückgedreht. 

 

Wer zuletzt lacht… 

Der alte Mosche hat die junge Rahel geheiratet. Nun erwartet sie 

nach einem Jahr ein Kind, doch der gute Mann ist sich nicht sicher, ob 

er auch der Vater ist. Daher bittet er den Rabbi um Aufklärung und 

Beistand, und der weise Mann schenkt ihm reinen Wein ein: "Wenn 

das Kind von dir ist, dann ist es ein Wunder, doch wäre es nicht ein 

Wunder, wenn es nicht von Dir ist?" 

 


